
1015

R l M g M t t zur Lailialßer Zeitung Rr. 120.
Samstag dcn 26. Mai 1888.

Morgen Sonntag (242(;)

1111 Cafe und Restauration

Schweizerhaus

Militär - Concert.
»»fang 4 Uhr nachmittag*. Entree 20 kr.

« Anerkennung!
Ubald v.Trnköczy,

A p o t h e k e r in La ibach . Jiir

u s ^ ^ J Hopfen-Malz-Kaffee
ljilte du|1(

 >e den Keconvalenconton nehr nut bowülirt,
.'r\ "och f> Pakuto ciuaeuden zu wollen.

l»r. p,.,,,, (;'"'i»tr«voll
lu-A<'lS8lcr, Hudoarzt in Bad Voldoi, Krain,

_10_ f, am '2. .liinuur ;KMH.
°'n loi, |,t

 p f e a - M a l z - K a f f e e i(So»undlieits-Kaffee),
•ia S D V T 1 " " 1 ' 0 1 " " ' ' iniiKiiimtiirkiüiilüH Nahrmltte l ,
^"uriii • k a f fee von Wolilfff.HClnnank uiiil Kutom

^UohB( w i c l l % f«r Jedermann, und unent-
*^('»iiii n doniolbn («ur Hrrmchnnut und Krhaltuii«

'}''tü iliLu < I i< ! I i en<" f«»1 a H e K r a n k e sinubonon-
Jie'<loi,Ufi "!"' l ! n u t - . liOt)ur-, Gicht-, Nieren-, Niirvnn-
^scontl«, H l I l i t e l ' , licinorkmt otc), für Rncon-
let< *'ran *cllwüchliclie l'erionen, Sau«linKo, Kin-
V'oitliHii k?,VOr UI'tl nach dom Wochenbetto, Blutarme,
Ein p»i Bo e t0- •*»•

' a«et mit >/4 Kilo Inhalt kostet 30 kr.
» U l i a b r i" i" d,r

Apotheke Trnköczy inLaiimch
IJlll>KstM.U¥»rch ttMo A]'s't)ii.kon un.l Kaufleute.

Ucznjj |„ r»-Kilo-r<)Htpakctcn, welche

" • Pioooll, Apotheter «zum Engel»
in Luibach.

^0^*^^^^^ Mein Sohn
^r ^ ^ ^ litt durch zwei

I dfš^r'\j$4r^^ I P^ün sow'e an

I C^^^^^'sS^ii I anderen Ver-

^ ^ N^i/"^ ^ ten und völlip
^ ^ _ ^^r auszelirten. lcli

1 ' all« iJT versuchte an
leter> vor ' d i e "nsere Wissenschaft, zu

e°S(:1'lossrnagl. d i e Mineralwässer nicht aus-
•̂"•iihe,!" / ' ! Jede Besserung war aber nur
danken nd" E n d l i c h k i u n i c h a u f < l c n

^'iesenö m\tne Z l l f l "^ ' t 7.U Ihrer so sehr
!!Or Kffoij, MaKcnessenz zu nehmen; und
!?ie'n Soli«War s o «"'errascliend gross, dass
L^chchpl n a c h Vnrbrauc.h von kaum sechs

.'"«en i V
s
on a l lc» seinen Uebeln voll-

x
Olclien v 7 r e ' t wurde. Angesichts eines

lr'"ste J0'R°s kann ich Ihre Essenz aufs
'> W *neinPkhleM allen jenen, welche
T e". ui l R 8 s l ö r i i nK e n- Hiimorrhoiden etc.
rif^r|is rn'• eriTl;ü'-J'tiKe Sie auch , dieses
Ul6lHes i „?m e» ßankes als ein wohlver-

Trin
 Z u veröffentlichen, (»so») 10-s

^ ^ 1 8 8 7 . Dr.LeonLevi.

^ Ö *^* f H ^ * ^ ^ EU 3

|||li;iJSl

Ein Paar Jucker
Stuten, braun, 4jährig. 150 Centimeter hoch,
fehlerfrei, ein- und zweispännig vollkommen
eingefahren, sind zu verkaufen.

Gutsverwaltung Schloss Xeustein,
Post Radna in Krain, eine halbe Stunde
von Lichtenwald. (2428) 5—1

Mund- u. Zahnkrankheiten
wi<- liorkn.rwprilc.n <lcr Zäliiu'. Zahiisclinici-
zi'ii, Kiit/.iiiiduiiKfii. <t('H4'liwiiro. lilutrndcs
/alinticJNcli, iitilor Geruch uu« dein Mumie
wni'drn am Hiclicrstcn verhütet und geheilt,

durch dun cclitc k. k. Ilof-Znliiinrzt
H r PnnilC Anatherin-
III • r U p p » Mundwasser,
wohdiofl in Klf'iuliKflitiKrr Anwondung mit
DBF Dr . P o p p s Z a h n p u l v e r odor Zahn-

pas ta KtrtH K<)K<">di< »nd Hclu'Wic /iiline crliMt.
§HF Dr. Fopps Zahnplombe zum SelbsUu»-

silllmi liolilcr Ziilin«.
Fre i« : Anatliariti-Mundwasser 60 kr., 1 fl. und
1 fl. 40 kr.; Anatliorin-/ahnviiBta in Doson 1 fl.
22 kr. ; aroinat. Zahnpasta ä siS kr.; Zahnpulver
in Schachteln <i3 kr.; Zahii]>lombe in Ktui 1 fl.
B^~ Die NachRhniun^eii des Dr. 1'oppn Ana-
thei'in-MuiKlwnsHci'H. welche zwar z.uni Ver-
kHiife verlioteu Hind, Hind laut Analyse iuH-
HtciiK HUH Siluren coiubinierte l'l-ajiarate,
welche, die Zahne vorzeitig ruinieren. ~9m

Zu haben in L a i b a o h boi Gabr. I ' i c c o l i i
Apoth. ; A . H T O 1 ) O ( 1 » , Apoth . ; U. • . T r u k 6 c t.j ,
Apoth. ; sowie bei Ant. K r i s p o r , C. K a r i n g e r ,
Vaso I 'o t r i č i <?., Kd. M u b r , l ' . L a M t n i k und
in allon Apotheken, Droguorion uml I'aisumericn
Krains . (1081) 27—«.)

Man verlange ausdrücklich Dr. J'oppg echte
l'ra|tarnte.

Brömer-
Eimerhausen & Cie.,

Wien, II., LiclitonaiuT^aHHo Nr. 1.
Grösstes Lager feinster englischer

Bicycles und Tricycles. Man ver-
lange den illustrierten Katalog
der Neuheiten von 1888. Preise
reduciert, Hicycle-Schule im Hause,
lllustr. Lehrbuch 20 kr. in Marken.

B Gestützt auf das Vertrauen, !
« »velches unserem Anler-Pain-Expcssfr l
^ seit ca. 20 Jahren eiltsslssrn sscbracht wirt', ^
^ sslaiibcn wir hierdurch auch Jene zu sinsin D
M 'Versuch einladen zu dürfen, welche difsrs >
' beliebte Hausmittel noch nicht lcunen. ^
^ Es ist lein G r h s i m m i t t e l , sondern D
« rin streng reelles, sachssrmäft zusammen- ^

' qeschtes Präparat, das mit Necht allen ^
^ Gicht« und Rheumatismus Leidenden f
W als durchaus zuvlrlnsslss empfohlen zu »

i ,,'erden verdient. Der beste Beweis da- ^
^ für, daß dieses Mittel volles Vertrauen f
« verdient, liegt wol darin, daß v iele >
' K r a n k e , nachdem sie andere pomphast ^

H anaeprieene Heilmittel versucht, doch f
M wieder zum altbewährten Pain-El- >
'l pellcr greifen. Sie hal'en sich eben durch ^

F Vergleich davon überzeua.t, das; sowol f
^ rheumatische Schmerzen, wie Glieder- ,
' reißc» «. als auch Zalm-, Kopf- und '

^ ittiiclenfchmerzen, Scitcnslichc «. am ?
sichersten durch Expeller«Einreibungen ,
verschwinden. Ver billige Preis von
40 lr., 70 tr. bezw. st. 1.20 ermöglicht auch '
Uilbennttelten die Ansliiaffuna, eben wie ^
'inhllosc Erfolge dafür bürgen, daß daS ^
^jrld nicht unnlch ausgegeben wird. Man ^
yiiie sich vor fchiiblichen Nachahmungen M
und nehme nur Pain-Expeller mit der
M a r l e A n l e r alS echt au. Vorrätig '
in den meisten Apotheken, Central, f
Depot: Npothese zum Goldenen Löwen
in Prag. Nähere Auskunft erteilen: '

F. Ad. Richter k Cie., Wien. ^

Depots in Laibach l'l>i de» Hrrn'n ApcXhstcr,
^irschitz und G. P i c c o l i . l^') l « ^ l »

Gasthausanzeige.
Ich beehre mich, dem p. I. I'ublicum

hieinit anzuzeigen, dass ich vor kurzer Zeit
das altrenommierte

Gasthaus m Mol"
Rathliausplatz Nr. 10

übernommen habe.
Ich werde bestrebt sein, meinen verehrten

Gästen mit echten Unterkrainer und Wi-
seller Weinen, Kosler Bier, schmack-
haft zubereiteten kalten und warmen
Speisen während des Tages und abends
zu dienen.

Unter Zusicherung freundlichster, auf-
merksamster Bedienung empfiehlt sich zu
zahlreichern Besuche

"V. Gercar
(2346) 2—2 Gastwirt.

3 ^ uter ^ a t ^ holdes ̂ ß ^
V /s, " ^ ^ wert! Die " ^ 3
M l ^ > , Wahrheit dieser Worle lernt >
^ ^ / ! manbesonders in ssranlheits- ^
W l fäl len lmnen und durum er- r
G hielt Nichters Vrrlac,s-?lnstalt die herz- ^
1 Iichslen Tansschreiben fiir Zusendung d<s ^
^ llciiien illustrierten Buches ,.Ter N ranlen. ?
M freund". I n demselben wird eine?ln^al>l N
2 der besten und bewährtesten Haosmittcl ^
D ^„«fiihrlich beschrieben und silM^il ia. ^
« dnrch beigedrullle Berichte aMlich Gr- >
^ hciltrr bewiesen, dasz sehr ost cinl,nchc ^
^ ! >s»ulsn>lltcl silüilgen, um s>'!l,'s» eine schein- "
s bar ,!llli:ill.arc «raulhcit in turzrr ^cit V
3 gehi'llt ^u scl,.-n. Wenn dein Kranken nur h
^ dns richlige Mittel zu («ewte steht, daim ^
5' ist sogar bei schwerem Leide!, iwch bnluxc, v
H .̂ u erwarten, weöbalb tei,! Kranler ver> ^
^ jälimen sollte, mit Eorrespondellzlurte von ^
^ Dichters Verlans-Anstalt in Leipzig einen V
,1 „Kranssnft'elind" zu verlangen. Nn Hand ^
^j dieses lesenswertsn Vuches wirb er leichter r
« eine richtige Wahl treffen können. Durch D

^ ^ ^ steller k e i n e r l e i Kof ien.» ^ ^

Uoücessiöniert von der hoheu l. l. österr.
Regierung. (255) 19

Mothe Stern <Mie
König. Nelg. Postdampfrr vo«

«DM Verpflegltnq. billigst«? Preise, D M

«A LIusluM «tjhelwl: A
die eoncessionierte lNepräsentanz in
Wien, Weylingergasse 17, Ludwig Wie«
lich; Johann .ttosar, «asthof zu», Vai-
rilchen Hof in Laibach, oder Iofef «Ltrasser

in Innsbruck.

Monatzimmer
Rosengasse Nr. 19

hübsch möbliert, ebenerdig, gassenaeits, se-
parater Eingang, ist an einen Herrn gleich
zu vergeben.

Anfrage im I. Stock oder Rathhausplalz
Nr. 13 (Goldwaren-Geschäft). (2436) 3-1

llollbalkeii
geräuschlos, aus Stahl und Holz,

Maschin-Sonnenplatfieii,
Rauchsauger

urzougen (1864) 10—<5

E. S. Rosenthals Erben
Wien, Fünfhauft, RosinagaRge 21.

Vertreter gesuoht.

BttWer-Einlaüs
zu höohsten Preisen ! Ganze Bibliotheken
sowie einzelne gute Bücher kaufen wir
fortwährend, und erbitten wir Verzeichnisse
darüber mit Angabe der Jahreszahlen etc.

Ant iquar ia t ( U i 7 2 ) K.H

Halm & Goldmann
Wien, I., Babenbergerstrasse 1 und 3.

Wasserdiolite"^14

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Spediteur der k. k. priv. Südbahn
LaVbach, Wienerstrasee Nr. 15

In unserer Buchhandlung ist stets vor-
räthig: (1916) 5 - 4

Spemanns
tttzWiflflesptenfiatk

Eleg. in Leinwand geb. Preis fl. 315.
Das ,,Schatzkä»tlein" ist aus dem Ge-

danken entstanden, alle diejenigen Kennt-
nisse und Erfahrungen zu sammeln und
systematisch darzustellen, welche das täg-
liche Leben, insbesondere das tägliche Leben
der deutschen Familie, fordert.

Kleinmayr & Bamberg
Buchhandlung in Laibach.

(2377-3) Nr739927

Zweite ssahrnissc-Lieitlttion.
Vom k. k. Landcsgmchte ill Laibach

wird in der Executionssach? des F. M .
Schmitt am

28. M a i 1 8 8 8 .
vurmittags 10 Uhr angefangen, die zweite
Tagsatzima. dcr den, Lucas Taviar ge>
hörigen, in dessen Wohnnng, Wiener-
straße, befindlichen Fahrnisse, als
Wagcn, Kutschen, Keller-,
Gasthaus- und Zimmerein-

richtung, Eiscnreifc :c.,
vorgenommen werden, wobei dieselben
gemäß Kundmachung vom 28. April
1888, Z. 3400, um jeden Preis zur
Hintangabe kommen.

Laibach, am 19. M a i 1888.

Der Kaclciner Saiie.rbrmm ist das e inz ige Mineralwasser der Well, wcjyhcs ^ ^ ^ ^ ^
einen sehr bcilcutcndun Llthlon-Gclialt hal und daher bei Oloht, Nieren- ^ ^ ^
,ind Blasenleiden als »peolfioum wirkt. Der reiche Gelmlt an ^^^^\U
Kohlonaäure und Natron cnipldilen denselben noch bcBon- ^^^^^ fcOlW* ̂ ^ ^ ^
tlf-rs bei Mag-onleidon, Hämorrholden, Katarrhen, ^ ^ ^ ^ ^ « * \ S * ^ ! - ^ ^ ^ ^
Ver«ohleimuntfen und Gelbauoht. ^^rO its Ä"'!*^^ V*̂

Jladeincr Einenbäder gegen Blut- ^^^^\ \j\>* ! ^ ^ ^ 7 ê - aTV,̂ Ve
armut, rrauenkrankhelten, sie- ^^^Zf^\ \ 2 # ^ \ T ^ ^ « A f tW^U

I'roHjicctc gratis und franco von der Curanstalt Saueiliruiin lladcin in Stoicnnark.
I )(.j)i;>t von Kadeiner Sauerwasscr bei den Herren Ferdinand Flautz und Miohael Kastner,

ausserdem in allen .soliden Mineralwasser-Handlungen und Hcstaurants. ( 2 1 f » * J j U I I - *
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8 Hauptniederlage 8
8 natürlicher Mineralwässer u. Quellenproducte. g
VV Adelheidsquelle, Biliner Sauerbrunn, Fentscher Quelle, Egerer Fran- VV
XX zensquelle. Hy^iea-Sprudel, Emser Kriinchen, Franz-JoHefs-Bitterquelle, v *
{\ Friedrichslmlior Bitterwasser, Gleichenberger Coiistantinsquelle, Jolmn- Cy
y\ nisqnelle, Emmaquelle, Klausner Stahlquelle, GiesshiiMer Sauerbrunn, y\
y Haller Jodwasaer, Hunyadi-Bitterwasser, Karlsbader Mühlbrunn, Schloss- v«?
XX brunn und Sprudel, Krondorfer Sauerbrunn, Marienbader Kreuzbrunn. * \

X Preblauer Snuerbrunn, Püllnaer und Saidschitzer Bitterwasser, Ra- XX
deiner Sauerbrunn, Rakoczy-Bitterqnelle, Roitscher Sauerbrunn, Kro- £ ^

J £ ncnquelle, Salvatorquelle, Ofner Königs-Bitterwasser, Levico-Arsen- y ^
£ 5 quelle, stark und schwach. Radkersburger Sauerbrunn. Selterswasser, c-y
JC St. Lorenzi-Stahlsitiierling, Karlsbader Sprudelsalz, Marienbader und 5C
XX Haller .Todsalz, Roncegnoquelle, Biliner Pastillen u. s. w. *U*
^ r Die seit 32 Jahren bestehende Mineralwasser-Handlung steht nicht nur Cy
J^k der Sanitätsbehörde, sondern jedem p. t. Kunden mit Originalfacluren zuDiensten, £\
\s um sich über die Echtheit und Frische der Füllung obgenannter Mineralwässer y c
C 5 überzeugen zu können. Achtungsvoll (2295) 2 V3

x Feter Lassnik, Laitacli. x
r^ I?r*ixniTeinsclii"ii"ten u- Broschüren gi'atiw- cj

Associe-Gesuch.
Von einem bewährten Fachmanne der Baumwoll-Textil-

industrie, dem langjährigen technischen Director der be-
deutendsten Baumwoll-Spinnereien und Webereien Oesterreichs,
wird ein capitalkräftiger, tüchtiger Kaufmann, dor die Absatz-
verhältnisse in Oberösterreich, Salzburg, Tirol, Steiermark,
Kärnten und Krain gründlir-h kennt, zum Betriebe einer mecha-
nischen Weberei gesucht. — Erfordernis 80.000 fl., davon Ein-
lage 3 0 . 0 0 0 fl. liest, wird nach Uebereinkommen verzinst. Vermittler
ausgeschlossen. Anträge unter: „Vereinte Kräfte J. S. 1516" an
Haasenstein & Vogler in Wien. (2:306) 3—2

! i"" i l i s Cacao
ist anerkannt der beste ri>

und im Gebrauch der bil l igste.
Zu haben in den Apotheken,j| Droguerie-, Delica-

tessen- und Colonialwaren-Haixllungen und Conditoreien
in Blechdosen ä V*, V4 und V.i Kilo netto Inhalt.

Verkaufsstellen in Laibach: Joh. L u c k m a n n ,
H. L.Wencel , J. B u z z o l i n i , Locniker"^& Andretto.

Gescliiift^-I^öfl 1111110.
Bnelire micli, d«tn geelirl.cn p. t. Pnhüctim arr/.iiznifron, dass ich incin

Schuhwaren-Geschäft
in das Locale

Schellenburggasse Nr. 1
verlegt habe. . | (n l

Indern ich für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens danke, billß lC"
geneigten Zuspruch mit der Versicherung, dass es mein Hostreben sein wird, jederm«
durch gute und reelle Ware zufriedenzustellen Achtungsvoll

f22oi) 3-3 Anton Cerar.

l̂  I«ftfKwd!er >
H3<au- u. Ocrlccnterie-Spengler

^ in Laibnch ',>
! ^ vcrkaufslocal: Schustergassc Nr. 4 ; workstätte: Uain Nr. ltt V
H , eiüpfiühlt sich den! verehrt«! p. t. Pillilicuin zur Uedrrimhme - sowohl in der Stadt , »
! l als auf drin Lande — aller und jc'dcr i» da^ ssach einschlafenden UauarbetN'U W
l̂  in alle:, wrloinmendcn Metallen, suwohl NcU'Arbcitcu als ilicparaturtll »nd Ansttlsi), »
I unter strcn^stel- Garantie für reelle und solide ÄuWhnma. l'ei Î stc'in Material »
!̂  zu mülilichst mäßMN Preisen. N
^ stjrosjtss Lager säimntlicher blanken nnd lackierten Haus- nnd ÄiichcüstcrlMjl, «
II als: Back- nnd Eulzformcll, So<'ciali!äten in Kaffccmaschinm und Schllcllsicocril «
« allernenl'stcr Construttioiun, Kaffccbrcttcr, Laffcc- mw Pfcffcriiiiihlcli, Thcclamlc», »
l »iapidllichcr, Nccha»d<<, lliostl'rlltcil-, ^»liasch- nnd Accfslcal-Maschillcn siir Tp i r»"^ »
W Hebung lind jiir Tparh^ro, Pctrolcniü-Xlichlifcil all^r ^vösien iind bester l!^">^'^' W
I tiun. lilaulc, lackierte nnd .«.iupfcr-Wasscrschäffcr, ' .^ir i i^, ->ill!lllcii, -^liiscrwnllMli »
« ! nnd (c-iiucr, Wnlidlauuiri?, A M l l i i f M , Botailisierbiichsell, (5hampassl!crlilhlcr, M ' ̂ W
W frorciltMaschincu, >iirchcil-, Taschen-, S tu rm , Wand-, straften- »>'d ("" lmi ' »
U ^'lltcriitn, ^aschssarltiturc» sainint ('jestell, Älumen- nnd Warten-Michlalillcn aiil,l ̂ »
D ssorinen, BlüNlclisftrcnner, Vierlrüsscl-Triisscr, Vriesliistcu, Pfcllc!l°Al!<<Putz!!lnschl»cl', M
« ^ alle Arten qeaichte ^itcriliastc n. dgl. zu lirdcutcnd herab^es^Ucn Preisen. . ̂ V
U Touche-Apparate, Kinder- und Tih-Wallueu, Äadcwauncil und Äadcltuiilr «
II ! mit nud ohne Heiznns, stets vorräthia,. LaiN'r und Ansstelluns, uou WatcrclMiv ,̂W
ll dester Constrnction, Erzeua.nna. uon l'illi^sten Sparhcrdwaudcln ans massivem K'ipsl''' V
ss Firüialilichstalic» aus Metall in allen Grüßen. Villigste blanke und laclicnc »
V Vlech-Tpiellmreu. ^ ^._. .. >
M Vestellungen und Reparaturen jeder Art werden schnellstens und » M M W
» ! ch'ccluiert. « »
« Kostenüberschläge werden prompt und franco verabfolgt. (22W) n-^^ ^ >

X>OO<XXXXXXXXXXXXXXXXX><><^

g Die erste krainisclie Milchgenossenschaft >
ft in Laibach |
tyf beehrt sich, dem p. f.. Publicum anzuzeigen, dass von heute an in ihren l*'11 ' /
f\ den Luxus-Bäckereien des Herrn Jean Schrey, BurgstallgaSS ' \
V Judengas3e, und Elofantengacse, C

x ,2m s_» Tafel-Ziegelkäse >
{fj welche allseitig als vorzüglich anerkannt werden, und Halb-Em01611 7
X. Käse zum Verkauf gelangen. \

[^Ceme^ je IHIT ^ ü n d gewalzt G Träger in allen __ JUlDim ensionon*

lg|A iSf 4

<D & % 17> & <}

i inn
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^ ^6lt>«n ^vertße««llii,lxlen Kunden xur ßelilNißen ^acrlr ir l l t , (̂ 288 ic.1l Hl^
^ lnLiü !)i«1,L,<^6«^ «eit ^llliren innessellll!)1e8 Vellin,>is8!o<:2,I mit, 3dml»wllren, i» ^3^
^ ^ve!el,f>sn il:I> «jt<:!,« llie ^rü88>« ^,>«^vll,l>I n,m I^kßsr l>al)k, v«rl»88en uuci in ll»8 ^ )

H 2ettiii0vie1i'8c;ke 11̂ 118, l?0n^l688i)l3.t2 Ilr. 3 D
^ "des«i« îßil i)in, wo ic,!> beute luelu nsne» vs»oliü,tt»1oo»,I erU^noto. ^ ?
^H Inlißi» icl, siir <!:»,« inir j)i»l>«r ^«»c.iikülil« Vertril^en wii,ril>8ien8 d»nlvsi, ^ ^
Ä^ ^!^!!s; i<.>, ,̂ s> l,«>l!i<'l>e I l iü«, ll>ir <l«l«8^IIiL u,»^! sernarli!» x>l l^ewnliren, un<! ^?)
^H ^lis! <1i<! V^oil'lKüiinss. l!n,«« il!l>. wi« lli.^Iikr, »tel« l)e^t,iel»l, 8Li» ^verclo, niLine ^ V
( V ^l«! i r !«n Kiincloi» i>u<!>> ^clc>r liic'Iilunj; u,us <Ia8 reell»t« un6 ,»öß1ic!l>«t l)il!i^8le ^ ^
) ^ ^" lx.'llielum. ) ^
^ u (^I!<7) 3—3 Ilocnacli lun^voll )H

W . . . l̂ l

W s . Vervlnixt »11s Voriües: l,^
D ' ^ l l l iKkß i t , ßttllllttiit, 8oll<>l.Iwit, ^ i l l i ^ ^ i t , ,̂'<>88t« ^Vi<Iei>. ^

m NZekükrt ill ItÄÜsn. 2oIi^Li2, ?ranlcrsioli, DsuiLllkiaiiä, ^ll^sriliH. l^!
m ^'Mu,^'- ' " ! ' " " l i " l l " l t ixt für <1on stttn?i«n «<>i-«i<I, «!<,!-ostvi-r.-unx»!'. ^

R̂ ! '̂ t. na<^^" '^^ «lN2'80 «ncii li«8«l>l,<:,>6c! ?2lenl <8Lnec,Ilei>6ors uncl l̂l,ssf>t. l!I,l
M >̂lle« !̂ '"' .'''"^l>'6 oine I'awl,!ver!l)^l!N8 il>vci!vi«rl. l̂ ie I'lltenl-^nnuIIierun««. >̂>

!>^ D^2^?5°^ln^oliun3on oaer Xaobabuinu^eu ^vsraen l lu «lunv a» , ^
W >» M ^ ° ' « t i o5 l »ut a « »trou5«ts vor to i^ t . ^

V ̂ u ier2i^Li , Vsihiskasr-HoliiZtsiiis, ̂
!̂ ̂ 2t2issse1, ̂ 1a2t2i22is5e1, D2clikii2tsi ̂

D '̂n sstlllLllal:!, izt i« 8e!iLN am l,ie8igen zlaäwdlu^ll-jlglmlillle. ^
D ^^.'^ llll -1<<̂ »1 iz^nfi^x uiul Mo<l6i1n^6 till' Xl»in, ^
W l l ^ ^ i ^ „ ^ . H<j,.2 ^o^vio FllN^ XÜ^IllttNli, i8t,j6N, l!ls
W (xittlli«k» un<l Dillinilti^n sl̂
W doi (1lM) 3 ^

llilizei'sszlilvlilzLl Lull lülles sllnte^teiesmzsll). »
3iicId2i'N8!2!in« ^I«,rkt. ^il<s«l'. — l^ejkü« I'iiei-men, 38'/," <ü., ^leil^i^virllenll v^« ^ M
s^»»t«in, I'Nltl'«i'!>! in tier Leliwei? uuä Iti»km.1'«z»Ijt^ 8^8^" ( l ie l l t , ^kvuni»» ̂ D
tii»mn«, tt^l«nil»- unä Xervenlviüvn, Vr^nßnlislinklxüt«« l-lc. — (irc»88wn ̂ D
Il.i^8inl».^6 unä e1<3ssn,ntk ZßpHriUliäcler. — X^!,k 8»nnt1n««l»il<le>l'. — tr inke«»' ^ >
si,r 3I»^< lil«i<^n<1«. — ^tirrain-Onrurt n^ol, ?l>«f. Ovrt«!» 8^»<«m. - Li«k- ^ D
<,l'i8«l>O Uv1vul!lltu«^ Ulla 1el«z)1u»n. — Vorxüßli^ie UN<I iiillißk lteztAUltllion, ^ >
I. unci II. (5!k886. — (ieölsnet wüllrenä 6e8 ss»,n?.en ̂2.>irk8, — Nik> Tommkr-Taikon ^ ^
l)0ssiul!t »u» 15. H.prl1. — ttsrr I)r. ü>l»x I i i t t « r v. ^oliim I'vi'InxIlof, ^laöyNr/.l, ^ »
«rclinierl l)i8 7.uin l^^inne 6sr 8ai8on: ^Vien, I., sedi in l^ tsrn^x»« 9. Vi'oucliül'vn ^ >

uill! ?I-O8psl!t,« ßr3,t,i8 van 6kl I)il>«ot.j<»n. i2125) 6—3

5^3V (« / llel)6rxü^e uu6 Nep^raluren ^ver6en ßut, unĉ l ^ /2/^f t
/>M> liilliß au«^eslll>i-<,, Iik8l«IIun^en von a^^wäil» llus ein- 2 ^ M s ^
^ / ^ ?e!ue 3ckirmk prompt sseßeu !^H^,n»,nme essoeluirl. ^ I?^-><
/o/tzst ^Vik^p.rverliilolern ülelien ^ußsünrliede?rei8'dou» «!^ ^)st^^
^ M ^ li^nt« ans V«i I.'lu^LN li-aneo xu Dienten. (1298) 12—12 ZV W ^ W

I TJesser ^ Sparcassa-Einlagon
I | T | sind österr. u. ungar. Renten, die

^ ^ ^ ^ b ) »uciisluö firfjcrcr utifr mobiler,

e ) biir^ (lottröslfiüimi, bei ben nrgeuiufiriig nod) bUttßen
(Soiirfcit,

eine Vermögensvermehrung bedeuten.

JNiir Renten i f l aarantierte BalmenS
Ijabcn ciue .ftufunft uub finb bic besten Söcrtc pc ftabisen SSerjinfuitfl unb Speculation. I

äWrin 33anlflrfrt)äft ist nuf Wnfraflcn bereit, audj fitere, ßiü fuubicrte ftattf«, I
$af)tt* unb ̂ itbiiftric-SBcric, bic t>oraii£.ftd)ilid) einer ßrofr« (Souröstetßcrung I
cntfle(?enflî cn bürsten, namfynft /\u niadjen, ebenso MnSfiinfte über 2aßcefi>mtlatioitcn I
^u erteilen. EerTuna. für je einen ©djlufs fl. 400 bi§ fl. 500 in Söarcm ober in •
aajertpslpiereit. Ü3ci JRcnten fflr je fl. 5000 Nominale fl. 250. I

Herrn. Knöpflmacher I
^rot. ©anf*ttomiiii|fioiie»«cfd»ttft, VMtn, I., 3&a((ucrf(ragc 9lr. 11. I

ffirmttbcfianb frit 18()9. rnmi) io—7 I

Verein zur Herstellung von Arbeiterwohnungen in Laibach.
*\* • ^achdcm von unseren, auf dem Vereinsgrunde nächst Bežigrad vorläufig im Baue begrifTenen 4 Arbeiter-Wohnhäusern
vo,.j-1 nanezu schon vollendet sind und zum Michaeli-Termine 1 8 8 8 bezogen werden können, so gelangen die in denselben

%'bar werdenden 16 Arbeiterwohnungen hiemit zur öffentlichen Ausschreibung, und zwar:
4 Wohnungen zu ebener Erde, bestehend aus 1 Zimmer und 1 Küche, zum Jahreszinse von 5 0 fl. —
T Wohnungen zu ebener Erde, bestehend aus 1 Zimmer, 1 Cabinet und 1 Küche, zum Jahreszinse von . 6 5 fl. —
J Wohnungen im I Stocke, bestehend aus 1 Zimmer und 1 Küche, zum Jahreszinse von 5 5 fl. —
4 Wohnungen im J. Stocke, bestehend aus 1 Zimmer, 1 Cabinet und 1 Küche, zum Jahreszinse von 70 fl. —

Hsi 2 u J eder dieser Wohnungen gehört überdies noch Keller- und entsprechender Dachbodenraum sowie ein Gartenantheil
"L de.m Benutzungsrechte des vom Vereine neu angelegten gemeinschaftlichen Brunnens.

Vreloi AnsPn^hsberechtig( auf Ueberlassung einer dieser Wohnungen sind jene — in erster Linie verehelichten — Arbeiter,
' e d«n Bedingungen des (unten angeführten) § 1 unserer Vereinsstatuten entsprechen.*

J\]jn,
 l}'e zu vergebenden 16 Wohnungen — sofern dieselben momentan schon fertiggestellt sind — können von allfälligen

' derbem an Ort und Stelle besichtigt werden.
W o Anrnfildunffcn von Arbeitern welche eine dieser Wohnungen zu mieten wünschen, werden im GeschaJtscomptoir von L. C.
SW m a n » liier rSchollonbiiPßßasse Nr. 8, ebener Erde) zwischen 10 - 12 Uhr vor- und 4 — 6 Uhr nachmittags bis läng-
1-in̂ f X*. Juni d JariLrcMiommen und von der Vereinsleitung, welche sich das freie Wahlrecht diesbezüglich vorbehält, bis
stah*!('ns Knde Juni'd J eHedict Ebendaselbst können auch Exemplare unserer in beiden Landessprachen aufgelegten Vereins-
teb^n «rhoBen worden welche über die mit der Wohnungsmiele sonst verbundenen materiellen Begünstigungen Aufschluss

• t
Ein Angeh] auf die Wohnungsmiele ist erst nach definitiver Zuweisung einer Wohnung zu erlegen.

^ '«touch am i a Mai 1888. Die Vereinsleitung.
(!iii >» * a , <. i rr t i 17- • • < i- r. • 11 » ftpcüinfler und billieer Wohnungen in Laibach: a) für Arbeiter, die selbständig
^ N * 4 ? £ Z U ß a u » d e n VereinHstatuten: § 1. -Zweck dos Vereines ,st d.e Ernchlung ^e«under und « g ^ . Handwerk.zwelge h«-
^[T d e r f « K f w e r b e l.dreiben, ..n.l W f«r Arheitor in Kibnkc-n und, sonsljge,» g r o s s e « ^ 1 1 ™ ^ ^ ' d e r h i e b e i n i c h l a n Sie Bestimmungen der Gewerbefeset»)

l|ic I, ' • I)K- Uc-iirllieihuiif (»b einzelne Mieter diese Qualification besitzen, steht ausscnlieWic'1 u e i " YLICI ' B n,.,m „ r /
l l a " » l w f , , - k s n , i i s . : i r , r ; , i r j o w o r l m ß f i l . n m l e n i s f .» ^ - M U ] ^ " ^
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M fßp* Ausverkauf. **W^
C^HC Beehre mich anzuzeigen, dass ich mit heutigem Tage eine Fi l ia le

ÄS Rathliausplatz \r. 35
S§> neben denn Gesehäste der H e r r e n G r o r i c n i k <fc X^e<lenig
C^K eröffnet habe und untenstehende Artikel theils um, theils unter dem Einkaufspreise verkaufe:
QHC Seiden- und Zwirn-Handschuhe, Stütze], Tricot-Taillen, Tlnterröcke, Damen- und Kinder-Strüinpfc,
ypj\ Schürzen, Mieder, Spitzentiicher, ßarhen, Ficlms, Plastrons, (Cravatten, Herren- und Knaben-Socken,
vS\ Hosenträger, Manschetten, Krägen, Manschetten-Knöpfe u. s. w. Hochachtungsvoll

§ 5 ^ , »_3 <•"•—™ • A. Eberhart.

Ä Eiserne und hölzerne i j |

< w Klapp- m UkU H
äs j ^ ^ k — empfiehlt in grosser Auswahl zu billigsten fk Jvk

*-*' JL*" ^^ Preisen (2304) ti—2 IM"//^'

F r a n z j T e r č e k , Eisenhanflinng, Laibach, Yalvasorplatz 5.
W Gewalzte Bauträger /f
LV1 sowie alle sonstigen Sisenwerks - Erzeugnisse k%
[ i fahren in grosser Auswahl auf Lager und / >;

1 t , / liefern prompt zu billigsten Preisen V

f | JULIUS JUHOS & C°" 1
Wm WIEN, II., NordbahnttlraHse Nr. 18. VI

••••••HMBHHHHBHH|||tfH

I liömer-Batl
I (das steirische Gastein).
I Eröffnung der Saison am 1. Mai d. J.
• an der Südbahn (tnillelsf. Eilzugcs von Wien H'/2. von Triesi. (> Stun-
I den), selir kräftige Akratolhemien von SO bis 31" R.. tägliches Wasser-
I quantum von 20.000 Hektolitern, besonders wirksain bei (Jiclil, Jllieutna-
• tismus, Nervenleiden, Lähmungen, Schwächczuständen, Frauenkranklieiten,
I Menstrualionsstörungen, veralteten Exsudaten, chronischen Katarrhe11'
I Knoclien- und Gelenkskrankheilen etc. In geeigneten Fällen wird die The1"-
• malbehandlung durch Massage oder elektrische Cur ergänzt. Grosses Hassin,
I elegant ausgestattete neue Marmor-Separat- und Wannenbäder, coinfortable
I Wohnungen (im Mai und September Preise um ein Drille] billiger). Vor-
I zügliche Verpflegung, reizende AlpenlandschafL, ausgedelmtc, schattenreiche
I Promenaden, ncucrljautc Hochquellenlcitung für Trinkwasser, Kühheser-
I voir. Badearzt: Herr Sanitätsrath und Operateur Dr. H. Mayrhofer.
I Vorn halben April bis Anfangs Mai: Wien, I., Krugerstrasse Nr. 13. Aus-
• führliche Prospccle mit. Tarif gratis und franco zu beziehen durch die
1 Bade-Direotion Römerbad, llntcrsteierrnark. Vom 1. Mai an halten
• die Tages-Eilzügc in Hömcrhad an. (2035) 3-—^

I fc——M1—^J

(2^88—2) Nv, 3462.

Erinnerung.
I m Nachhange zmn diesqerichtlichcn

Feilbietlmgsbcscheide vom 7. Apri l 1888.
Z. 2339, wird den unbetaimten Erben
und Rechtsnachfolgern der Tabular-
glänbigcr Helena, Maria und Franz
Ocepck von Tirna und der Maria Oce-
pek, verehel. Aschenbrcnner, unbekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert, dass ihnen
^ur Vertretung ihrer Tabularrechte bei
der execntiuen Versteigerung der Realität
Einlage Z. 94 des Grundbuches der
Catastralqemeinde St. Lainprecht Herr
Josef Mesek von Littai als Curator ac!
<(c;tum aufgestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 15tcn
M a i 1688.

_ _•
i ̂  -S s 1*

i 53 3 Š 'S d

• Ms Bf
« h * 1 a

Da« Uugl«ublichstt, da» schlinbo» un«l«ich!»°« , « » » A — ^ «tnl>mm«n »«rd««." — Vrof. , ^ ^ , >̂<!»
Id«»l d«i «»zle. LungcnUiden h«ll«u ,n RW» > Vr«,,. V»rn«,,ll: «Vel «I !">» ' ^ ^ g,l >,>
Uun«n. «« lft nun aonz und voll «neicht. ^ « ^ , > >"<! t>» «tl,em„°ll,. — ' " ^ ^ I : 3,<a""'^,'.
«lt,st« weltbelonnt« Plos«ss°«n u. D°ct««n. « W ^ > ^ Tasse»." — Vrof. D">""','Vue,k>e!>!l'l!'-
h!lnb«lt« «il«s« «°n Vehcilte». dc«n „ulhen. U» V ..^I,l«>!,Vv°!,chiaIln!llrrl!^»e"°' ' ^evcr,
l«l«e «l«p!«n I«d«m«un °uf Verlnogen zur M M I "prof, ssrän«e>/.>ldth.^r "''',,,iel^M
,n«ib»I»allch,n U«b«zeuzun«, «lonco «rl>>itt. ^VtM « Vlochischweihe, Hallen. 2l''"" , ' ^ . G""l^',,
dle «U»IUa„, ««richte mldicinlschti Zcit» '«»»», F U s W » » » « - «uo.mer H»,,si« ^ l ">' ^ „ . „^ °»
schll««n. »>i« «nw«nb»ng in d«n «tüßtcn «vitälein. l D « « » zmmyme h i , z »o," — Dr. M ^ < " ' ^ ^ . ssliln»""
geben b»« qlilnzendft« Z«uaniß von beu überroll,«», ! VMll » 30 hochgslldlss I»b«cu>l>le>, wuivt« , P<,!ic!'!°''
d«n. unsslahnlen Erlolll«n dci !ifh°I»»l»n«cur mittelst « ^ > ! k . » s!«l!till," — Gleiche» delichlcn ""ly ,^, s,d>-c»v ",^
Rectal.In,«c»or. - «ei,v!el«»vlise b»,chlen im < « N M ^ , N « « ^ (Die Cui <cl!s> !sl nicht h«I<is,!«e'>d. n>m^^, pr.»
W«l«ntli<l!ln Pros. D»> Vtssseon ,mt> D r . M o l < l : IstV ^llrantirt °!>»e 7,o'ici,<icl.) — De» r ^'^. ,j,e<l"'>«,,,
»Hüstln. »u«wur!. ssill,»r. NaII«l<,eläuIl<,e »,ich l>lt> Togen M . «a».E,!»a!a«i»»«°>Uvvar<,» ( N " " ' « , » T«»'''^.«
»l,inlndeit, schwinden dan» gnnz — Schlaf und «pveM <!» Oebrnn<l,«a„«l!l»!,!, <Ur »eizte u«° .°' .,cnlct M»

^ »«»«», n,!,d,r. «N,pl»2lwich!»»unl>l,ml'/, l>>« l «U« w»<htnl< V l brauch »»d Z^^dLl »»r Gaeer»euN"''5,»,n, <«r i ^ ' " ̂
^ «ch. Die »nstrlnglndst« L«v«u»«el«e lann «!el>«r °nf. V b« °d« V°l«'«>chn<>h»>< i^ 8 s>. mlt V°»>" »

^ )»^. O»Dl ^.Ltn»»niR, Wien, Vll. 8«.. «lil-,3l?ilf6^tl-as80«^°^

• D i c c r s t c ^^^PfP o s t c r rv I

I Thüren; Fenster-una Fussboden-
I Fabrik^ - ̂ ivsel Isr UsiH I
I W I E N , IV., Heumühlgasse Nr. 13, etabliert 1817 ^ ̂  I
I unter der Leitung von M. Markert (2i«s) * * .s I
H empiitihli ihre grossen Warenlager von fertigen Thüren und Fenstern, inclusive Beschlägen, sowio von weichen rsß" I
• böden und eichenen amerikanischen Fries- und Parketbüden. . r 0 I
H Die Fabrik ist. durch ihre grossen Lager von trockenem Holzinatcrial sowie durch ihre VorriiUm an sorli^n Warf.n in dor' '^jj •
H jeden Hedarf dieser Artikel in der kürzesten Zeih zu efTecluieren. Dieselbe übernimmt auch die Ihirslcllun« von Portalen» a ' •
I Einrichtungen siir Kasernen, Spitäler, Schulen, Comptoirs etc. etc., auch Packkisten aller Dimensionen, aussei- •
H alle wie immer gearteten, mit Maschinen zu erzeugenden llolzarbeiten nach vorgelegten Zeichnungen und Modellen. •

I Holzfeder-Matratzen ä 6 fl- „„„J
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(2381-3) Nr. 2531.

Executive
Realitäten - Versteinerung.
. Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß

'u>rd bekannt gemacht:
«s sei über Ansuchen des k. l. Steuer-

unltes die executive Versteigerung der dem
^"wn Ialovc von <Zntna gehörigen,
Mchtllch auf 14'.0 f l. 70 kr. geschätzten
"cantät Einlagc-Nr. 176 der Catastral-
«enieinde Hl. Kreuz sammt dem gesetzlichen
» h ö r derselben bewilligt nnd'hiezn zwei
6MhictungsTagsatznngen, »lnd zwar die
M auf den

»..^. 30. M a i
""° d,k zweite auf den
:. 30. J u n i 1 8 8 8 .
2 ? " vormittags um 11 Uhr in der Oe-
Wsfanzlei mit den, Anhange angeord-
'n wurden, dass die Pfandrcalität sammt
um ^ ^ b" der ersten Fcilbietung nnr
^ oder iiber dem Schätzungswert, bei
l,', feiten aber auch unter demselben
^angegeben werden wird.
iiM l ^citationsbedingnisse, wornach
m,,^""oere jeder Licitant vor geniachtcm
^ M c ein 10proc. Vadinm zu Handen
s^. ^tatwnscommissiun zu erlegen hat,
O ^ das Schätzungsprotokoll und der

können in der dies-
« "Wichen Registratur eingesehen werden.
l6Än's^"^mch Landstraß, am

^ ^ 3 ) Nr. 2532.

^ Executive
"elllitäten-Versteigerung.

wird ^ ^ k- Bezirksgerichte Landstraß
^ " " " gemacht:

We« '5' " ^ " Ansuchen des k. k. Stener-
dem cv,.̂  ^erutive Versteigerung der
hilria Zcravica von Tisevac gc-
^ a N ^ l i c h auf 212 fl. geschätzten
s<r°l« ." 'b Einl.-9ir. 555 der Cata-
W ä ? " ^ Hl. Kreuz sammt dem gc-
M w ? .^>a/lM derselben bewilligt und
iwr?"Feilbietungs-Tagsatznngcn. und

'° 'e erste auf den
liich.. 30. M a i

dle zweite anf den

jedesn s ^^ ' ^ " " ^ ^ ^ ^ '
Getick, , ^ m i t t a g s nm 11 Uhr. in der
geord,./"'älei «nt dem Anhange an-

dass die Pfandrealität
!,i,r I,, " " ^ h ö r bei der ersten Feilbietung
der , ? " über dem Schätzungswert, bei
hintn. "'" aber anch unter'demselben

D » e n werden
inz^s^.^lcitationsbedingnisse, wornach
^bote - " ^ " Licitant vor gemachtem
der H . ^ " Wproc. Vadium zu Handen
sowie i, ^"sconunission zu erlegen hat,
Grunk5.?3 Schätzungsprotokoll und der
gerichtli^^Z-act können in der dics-

tt ?^"^g'strat>lr eingesehen werden.
It). ^ <lezirksgericht Landstraß, am

l 2 ^ - ^ ^ - -
6) St. 2987.

c O k l i e -
nievir'pr* o k r ožno sodisße v Kosta-

^ n ^nanja:
^vice ^ r o S nJ° Marijp. Tolhan iz Kre-
St.5 Woti Maliji Barbiču iz Hrezja
? **• / n ? rJ a nJ e «-erjatve 600 gold.
I1' 2987 i k o m dne 4. maja 1888,

7 2 KoH H I a izv|1«'ln<i tlražba na
P°«estvi 1

r :cn-ieneKa neprcmakljivega
ž H n j ; , n i s'-cv. 35 in 3(5 zem-

Xa l
tL8?ka|aat.ralneobCineL1lanina.

K in -lzvršit-ev odredjena sta dva
. ' n S l c<* prvi „a
l H - U g i n a 3 O . m a j a

,>kra. 9 " i U n i j a 1 8 8 8 '
? b i c u o b , 11. uri dopoludnc v
b!'Stuvkom i l k a K°RPoda Novaka s
h ^ven,, • l s e b°de to posestvo
us? cenSn m d r u g e m r 6 k u l e z a a l i

^ Pod f V P e d n o »t, Pn drugem pa
i> P°8oii v r e ( 1"osljo oddalo.
vii^ljiikn00?1111' Z{|l»«nik in izpisck
? > h ur,i k , n j i g ( i s e l n««3° v na-

gHati n i h u r a h I> r i ten» sodišei
j 6 V i c i an f t °\ r a j n o «odifiCe v Kosta-

a e 4- maja 1888.

(2384—3) St. 2921.
Ponovitev izvrsilne zem-

Ijisčine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Kosta-

njevici naznanja:
Na prošnjo Marte Herakovič (po

.lanku Herakovieu) dovoljuje se po-
novil.ev Irelje izvr.šilne dražbe Blažu
Levaku lastnega, sodno na 2110 gold,
cenjenega zemljišča pod vložnima
«lev. 209 in 210 katastralne občine
Sv. Križ v Dolu.

Za to se doloeuje dražbeni dan na
3 0. m a j a 1 8 8 8

od 11. do 12. ure dopoludne pri tern
sodišči s pristavkom, da se bode to
zemijiščo ludi pod to vrednostjo od
dalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih jo
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
razgrneni so v regislraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kosta-
njevici dne 1. maja 1888.

"(2385—3) St. 2740.

Relicitacija izvrnilne zem-
ljisčine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Kosta-
njevici naznanja:

Na prošnjo Antona Majzla (po
dr. Karolu Slancu) dovoljuje se iz-
vrsilna relicilaeija Mihe Kodričevega,
po Ani Kodrič iz Vrhovske Vasi kup-
ljenega, sodno na 425 gold, cenjenega
zemljisca pod z. k. vložno št. 176 ka-
tastralne občine Bušeča Vas.

Za to se doloeuje dražbeni dan na
3 0. m a j a 1 8 8 8

od 11. do 12. ure dopoludne pri tern
sodisči v sobi St. 4 s pristavkom, da
se bode to zemljišče tudi pod vred-
nosljo oddalo, in sicer na nevarnost
in troske Ane Kodrič.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščinev roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zernljeknjižni izpisek leže
v regih«traturi na ogled.

Ob enem se naznani, da se je
umrli Ani Kodrič in oziroma njenim
naslednikom imenoval kuraforjem na
čin gospod Alojzij Zabukošek iz Ko-
stanjevice in da se je njemu odlok
vročil.

C. kr. okrajno sodisče v Kosta-
njevici dne 25. aprila 1888.

~7l878—3) St. 1419.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

naznanja:
Janez Vidic iz Dednega Dola št. 9

je proti zamrlemu Mihi Sevšku iz Ded-
nega Dola innjegovim neznanim prav-
nim naslednikom tožbo de pracs. 28ega!
marca 1888, št. 1419, zaradi priposes-
tovanja zemljišča vložna äl. 85 kata-
stralne oböine Dedni Dol pri tern so-
diSCi vložil.

Ker temu sodiStiu ni znano, k,ie
da biva in mu tudi njegovi pravni
nasledn^ki znani niso, se mu je na
niesovo Akodo in njegove troške za
lo pravdno reč.lože Skubic iz Dednega
j)ola skrbnikom poslavil in se v red no
uslno raz}>ravo odredil dan na

15. j u n i j a 1 8 8 8

ob 8. uri dopoludne pod nasledki
S 29. o. s. r.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času
druzega zastopnika izvoliti in temu
sodisču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomosike za svojo
obrano zopcr tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenirn skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodižče v Zatičini
dne 29. marca 1888.

(2277—3) St. 2156.

Oklic izvrsilne zemljiščine
dražbe.

Na prošnjo Janeza Čebaska iz
Prebačevega (po dr. fttempiharji) do-
volila se je izvršilna dražba Mihe
Zumrovih, brez prit.ikline sodno na
150 gold, cenjenih posestev vložni
šl. 29 in 30 ad Terboje.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

11. j u n i j a
in drugi na

16. j u l i j a 1 8 8 8 ,
obakrat ob 11. uri dopoludne pri tern
sodišči s pristavkom, da se bode od-
dalo to posestvo pri prvein röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem pa tudi pod to vrednostjo.

Varščina 10 proc.
C. kr. okrajno sodišče v Kranji

dne 19. aprila 1888.

71964^3)" St. 2107.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu naznanja:
Anton (JricJar iz Mirne Vasi je

proti Luciji Kernec in njenim nezna-
nim pravnim naslednikom tožbo de
praes. 8. marca 1888, št. 2106, za pri-
posestovanje zemljišča vložna štev. 51
davčne obcine Jelševec in Jožesa
SkuSka iz Velike Stermce proti Luki
Sedlarju, Jožefu llijašu in Adamu
Ilijašu, ki so že umrli, in njinim ne-
znanim pravnim naslednikom tožbo de
praes. 8. marca 1888, št. 2107, za pri-
posestovanje zemljišoa vložna St. 210,
197 in 209 davčne občine Jelševec
pri tern sodišči vložil.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da bivajo in mu tudi njih pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo skodo in njihove troške za to
pravdno reč Jožef Weibl iz Mokro-
noga skrbnikom postavil in se mu
tožba vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem casu
drugega zastopnika izvoliti in temu
sodišču naznaniti ali pa postavlje-
nemu skrbniku vse pripomočke za
svojo obrano zoper tožbo izročiti,
ker bi se sicer le s postavljenim
skrbnikom razpravljalo in na pod-
logi te razprave spoznalo, kar je
pravo.

Mokronog dne 9. marca 1888.
71881^3) ŠT1156.

Oklic.
C kr. okrajno sodisče v Zatioini

naznanja:
Matevž Jančar z Poljice St. oO

je proti zamrlima Jakobu in Janezu
Janßarju z Poljice in dr. Burgarju iz
Ljubljane in njihovim neznanim prav-
nim naslednikom tožbo de praes. 13ega
marca 1888, st. 1156, na pripoznanje
zastaranja terjatev in dovoljenje iz-
kniižbe istih pri poseslvih vložne
.štev.'22,45, 97, 55, 11, 6, 39, 64 in
96 katastralne občine Poljica zava-
rovanih, pri tern sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da bivajo in mu tudi njihovi pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njihove t.ro.ške za
to pravdno reč Fran Muli iz Zatičine
skrbnikom postavil, in se je v skraj-
*<inn razpravo odredil dan na

15. j u n i j a 1 8 8 8
ob 8. uri dopoludne pod nasledki
t> 18 P. ̂ - ̂ - z ^ n e ^' °k t 0 D r a 1845,
St. 906 z. d. p.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli v pravem času
druzega zastopnika izvoliti in temu
sodiscu naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomosike za svojo
obrano zo|»er tožbo izroč.t. ker bi
se Sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave

n:t:o^aji7so«e vZaticmi
dne 13. marca 1888.

(2389-2) Nr. 3291.
Erinnerung.

I m Nachhange zum oiesgerichtlichen
Rralfeilbictungsbescheide vom 9. März
1888, Z. 1585. wird der Tabular-
gläubigerin Gertraud Markic von Velki-
vrh, nun unbekannten Aufenthaltes, hi emit
erinnert, dass ihr zur Wahrung der Rechte
bei der execntiven Versteigerung der
Realität Grundbuchs-Eiulage Zahl 107
der Catastralgemeinde Littai Herr Lucas
Svetec, k. t. Notar in Littai, zum Curator
a6 ac-lum aufgestellt und dafs demselben
obiger Realfeilbietungsbescheid zugestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 8ten
Mai 1888.

(2375—3) Nr. 3761.

Uebertragunss e<rec.
Mobiliar - Feilbietnngen.

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte
Laibach wird bekannt gemacht, es seien
über Ansuchen der Firma G. Tönnies
(durch Dr. Sajovic) die zufolge hier-
gerichtlichen Bescheides vom 14. April
1888, Z. 2966. anf den 14. und 28sten
Mai 1888 angeordneten exec. Mobiliar-
Feilbietungen auf den

1 1 . J u n i und
25. J u n i 1 8 8 8 ,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, in der
Wohnung des Executen, Laibach, Peters-
straße Nr. 57, mit dem frühern Anhange
übertragen worden.

Lai'bach, am 12. M a i 1888.

(2268—3) Nr. 2906.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Baron
von F l a c h e n f e l d und W o l f g a n g

L i ch t e u b e r g.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannt wo befindlichen Baron
von Flachenfeld nnd Wolfgang Lichten-
berg hiemit erinnert:

Es hale Herr Carl Reichsgraf von
Lanthieri in Wippach widn dieselben
die Klage auf Erfitzung der Realität
Einl.-Zahl 147 und 247 a6 Slap 8ud
pl-k68. 5. Mai 1888, Z. 2906. hieramts
eingebracht, m riiber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

8. J u n i 1 8 8 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des U18
fummarischen Patentes angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufeuthaltes Herr Anton Perhavc von
Wippach als Curator a6 aolum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Desfen werden diesl lben zu dem Ende
verständigt, dass sie olleufalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 6ten
M a i 1888.

(2152—3) OkllC. ftt- 2257.
G. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

naznanja:
Janez Pevec iz Vini Vrha štev. 8,

okraj Rudolsovo, je proti Neži Mirtek
iz Dobruške Vasi št. 3 in njenim ne-
znanim pravnim naslednikom tožbo
de praes. 14. marca 1888, štev. 2257,
za priposestovanje zemljišča vložna
st. 281 davčne občine Stara Vas pri
tern sodišči vložil.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da biva in ji tudi njeni pravni nasled-
niki znani niso, se ji je na njeno
.škodo in njene troske za to pravdno
reč Anton Ökulelj iz Vini Vrha skrb-
nikom poslavil in se mu tožba vročila.

To se ji v to svho naznanja,
da si bode mogla v pravem casu
druzega zastopnika izvoliti in ternu
sodisču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le r postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te raz-
prave spoznalo, kar je pravo.

V Mokronogu dne 15. marca 1888.
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^ s^ ̂  4 <11 ^ " luegen gänzlicher llufiassung dieses

(1498)12-9 veVNf^iV ^ < \ \ l * FABRIK
**** &ve?^.°v ^ V J v o n

** e \* v \e* X -A f o i n o n holländischen

l ^ r ^ o ^ WIEN,
^t > i V^ I., K o h 1 m a r U t IS f. -L.

^ ^ Zur Bequemlichkeit dei p. t. Pubticiung «ind dio Liquoure echt auch I
bei den bekannten renommierten Firmen /u hkben. I

Grasmahd-Verpachtung.
Am Montag, den 28. Maid. J., vormittags um

9 Uhr wird die Grasmahd der städtischen Wiesen an der
Agramer Reichsstrasse unter Kroisenegg, bei dem
Wasenmeister in der Tirnau und bei der Kolesiamühle
für das Jahr 1888 stückweise verpachtet.

Pachtlustige werden auf die Wiese unter Kroisenegg geladen,
wo die Verpachtung um 9 Uhr vormittags beginnen und sodann
in der angeführten Reihenfolge auf den anderen Wiesen fort-
gesetzt wird.

Stadtmagistrat Laibach, am 22. Mai 1888.
(2379) 3—3 Der Bürgermeister-Stellvertreter:

Vončina m. p.

Nähmaschinen- und Velocipede - Fabriks - Niederlage
Johann Jax in Laibach.

Singer & Co., Bayliss. Thomas & Co. und S t Georges
Engineering Company. (i:-wi) IO-IO

• —

K. k. priv. Portland- und hydr. Cement-Fabrik
des

Alois Praschniker zu Stein in Krain
(gregr-u.nca.et 1854:),

Hauptniederlage in Laibaeli bei Nenn
TT. P . V i c i i e 4fc O o . , Elefantengasse Nr. 9,

empfiehlt den p. t. Herren Haumeistern, Architekten, nauunternehmern etc. ihren ny , jc),.
lisohen Kalk (Roman-Cement) und Portland-Cement in stets vorzüglicher Uj'eS ysierr-
massiger Oualität und garantiert eine höhere Festigkeit, als sie in den Nonnen *jCjj'des-
Ingenieur- und Architekten-Vereines vorgeschrieben ist. — Diese Cernente sine ^ ^\
halb von wesentlichem Vortheile für die p. t. Consumenten, weil dieselben *Perj ' gleich*
leichter sind, als die Producte der meisten anderen Cementfabriken, daher ^11 ( n'evVjchlS'
Volumen Cementmauerwerk oder Cementmörtel ein erheblich geringeres j-^^fc-
(juanturn erforderlich ist. — Auch empfehlen wir schöne, sehr dauerhafteL ĵ̂ jid-
platten, geschlifTen und poliert, in verschiedenen Dessins und einfarbige ^orrjclors'
oement-Platten, schwarz, roth, natursarbig etc., zu Pflasterungen von Kirchen, > ̂  ^
Vestibules, Veranden, Trottoirs, Stallungen etc., Futtermusoheln, Ornatti
Figuren aus Portlandcement-Guss, Cementröhren etc. . . un(j üW

Geneigte Aufträge weiden auf das genaueste und prompteste effectuiei < ^ ;j
nimmt dieselben die Hauptniederlage: Elefantengasse Nr. 9. ' ^ ^

[•Fjl Heim Kintritt der Erntezeit beehrt, sich die ^Scl

>öj k. k. priv. wechselseitige Brandschaden- m
W Versicherungs-Anstalt in Craz m
M ^ 3 die p. t. Herren Landwirte höflichst aufmerksam zu machen, «a-' - T ^

^ Versichernng von Gsläniei, Einrichtungsstücken aller Art, ®
^ Maschinen, Vieh, Vorräthen etc. @ B
^ Ä Versicherung der Feld- und Wiesenfrüchte Mjjjl
p^ g e g e n ZOra*3^.d.scli.a*d.e3a > S A
| M Q ) unter möglichst günstigen Bedingungen übernimmt. xSfi
^ES^ FJnschlägige Auskünfte werden bereitwilligst im Bureau jfS\\
^Cs\ Anstalt (Graz, Saokstrasse, Conso.-Nr. 20) sowie Ve.'dem \K1
LtaMj Repräsentanzen in Klagonfurt und Laibaoh und bei j M w
> g S f Districts-Commissariate ertheilt und ebenfalls Vfiraicjic"«'»^ UOj

[jSfl Direction der k. k. priv. wechseis. Brandschaden-Versic \mg

Radkersburger Sauerbruno
(Stephanie - Quelle)

reiiiüter alkalischer Säuerling:.
Eigenthum des J . l > e l l e r in R a d k c r s b u r ( f . , gef"

Die Hauptuiederlage und der Alleinverschleiss für ganz Krain ist dem Agentur- nnd Commissions-Geschatte

Johann Lininger, Römerstrasse Nr. 9 in Laibach
übertragen, wo auch sämmtliche Heslellungen angenommen werden. Der einheitliche Preis ist:

bei Abnahme von 100 Massflasclien, gepackt in Kisten a 25 Flaschen, . . A 16 fl.
„ „ 100 Flaschen a V« Mass „ „ a 50 „ . . . a 11 fl- . r e r »«""J

franco Kiste und franco Laibaeli. Kleinere Quantitäten werden nicht abgegeben, Muster auf Verlangen zugesendet. j geh<Jrl n ß c n C ^ j i ^
Die S t e p h a n i e - Q u e l l e gehört zu den an Kohlensäure und kohlensaurem Natron reichsten Mineralwässern, ist eine reine alkalische Quelle u .. | j S } . e r;,t »iß Ge[J]h

ordentlichen diätetischen und arzneilichen Eigenschaften wegen zu den vorzüglichsten Säuerlingen. Mit Wein vermischt, gibt die S t e p h a n i e - Q u e l l e e> ^joecke*1* y^rU a-^
kühlendes und erfrischendes Getränk und ist deshalb besonders empfehlenswert, weil es den s a u e r s t e n W e i n in ein angenehmes, liebliches, siiss | I C ' j n C S « e l 1 * s S en .̂f'fce,
umwandelt. Dies wird bewirkt «lurch eine b e s o n d e r s g ü n s t i g e ZuHanimen*etzung de.s W a s s e r n dor S t e p h a n i e - Q u e l l e , wodurch die Säure des ' ^ (] en ^' f e ]get r *
getilgt wird. Mit Zucker und Citronen und allen Arten Fruchtsästen vermengt, gibt die S t e p h a n i e - Q u e l l e ein dem Champagner ähnliches Getränk. g . und l p
an freier Kohlensäure und doppelkohlensauren Salzen, namentlich aber an doppelkohlensaurem Natron ist die Stephanie-Quelle das beste hrfriscn & ,r^B^I^'
welches mit Recht zu den besten ähnlichen Säuerlingen Europa's eingereiht werden kann. # Vtfi'<llllllinht ^

Die Stephanie-Quelle ist als Heilmittel von ausgezeichneter Wirkung hei Katarrhen des Magens und der (inlärmo, bei Ap]»etitloHiffK«'»j' ^ieic)ui^1 ' 9

tlen, bei Katarrhen der AthmungHorgane, bei Katarrhen «ler Harn- und Sexualorgane, bei Hamorrlioiilun, Leber-, IMilz- und UallenblaHcn-J^niei, 2* ^
lieber und nervösen All'ectionen. i*"^^^^^

Vorräthig in den bekanntesten Spezereihandlungen Laibaeli« und der Provinz. ^^^^^^^^^^^
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U > " < s s 4 « * /z^ l ^ " grüßte Auswahl bei

Kram m i n en u. Nrnbkrame OewruiKenv«
*JocI!>sxcl i^ij^il*:

E . i n K luvo i i i en . Eisenbahnstation Pakrac-Lipik (Südbahnlinie).
n x l e o heisae Jod-Thermalquelle am Continent; constantc Wärme 04" C.

- ^ ^ Durch Merge geschütztes mildes Klima.

^ Dauer der Sommersaison April — Oktober.
kai u' e r s i i n o n - unverfälschten Lipiker .lod-Thermalbäder empfehlen sich hei allen
canal l i H c l l p ' " ^"«''«»«l«11" «ler Schleimhäute des Körpers (Magen- und Darm-
Un i ' e l c •); hei rlioiiiiiatiHf^lioii und giolitiselien Uebeln aller Art; bei ftriisen-
£ f "'nt-firkraiikiiii^«»ii, S< rophiiloMc u. s. w. Als officieller Badearzt, fungiert
«es'l'H 8 v - M a r a c h a l k o . Ausgedehnte schattige Parkanlagen, luxuriös aus-
l)a . c l e .Haderäumlicbkeiten (Porzellan-, Marmor-Wannen etc.), grossoH Thermal-
ßross" r*'* X c l l wJtavom«ht!iiiff<!!ii, neu« WanuVllmlm, Lese- und Claviersalon,
fach«68» 1(">lel< Kuii' R«-sl'«»rat.ioii, vorzügliche dunnusik, Zerstreuungen mannig-
Ljnjg

 A r t - Tour- und Retouikarten mit 311 Procent Ermässigung auf den
Au«l," r kr>n>gl- '">g- Staatsbahnen und der k. k. priv. Südbahn. Prospecte und

us«unste seitens der
DBad-edLirectlon Lipils:.

Scil Jodwasser - Vorsandt
Htatsl d e - F ) ' r e c t 'o» erfolgt ununterbrochen in frischer Füllung. Lipiker Jodwasser
in (icJ°i1 ' r i i t ' l 'S i n allen Mineralwasser-Handlungen der österr.-ung. Monarchie sowie

"Cvorragendnn Anntlu-ken und Spezerciwaren-IIandlungen. (l.r)81) f>—4

Offert Ausschreibung.
Hur sofortilM Ilmil^iffliahnil' dcs Vaucs mm-

^ n städtischen fünfclassiyen Knaben-Volkoschule sammt
.̂ Turnhalle in Lnibnch

h'Mit dcr Concurs bchllfs Vergebung der:

^ "uu'rarbl'itm, 2.) Steinmcharbeiten, .^.) Zimmermannsarbeiten,
.-) Dachdcckerarbeiten, li.) Spenglerarbeiten, 6.) Constrmtwns-

^ ' l ' L i c h r n n g , 7.) Brnnnenmeisterarbeiteil angeschrieben.
^ - "^ ' ̂ Mlvcrgcbnng erfolgt ans Grundlage der Pläne, detaillierter
i!rl i^"'^w' ,lnd Vanbedingnisse, die im Stadt-Vanamte znr Einsicht
v^ss! '/ ^ch E i n h e i t s p r e i s e n , welche die Herren Offerenten selbl'r in

Mten Offerten anzngeben haben, die

< bis 3 1 . M a i d. I . , 12 U h r m i t t a g s ,

^ Mertigteli k. k. Stadtschnlrathe zn iiberreichen sind.
Madien l " ^ ^ ' " ^ si"b in gangbarer Valuta oder pnpillarsichcren Werten

Zulegen, uud zwar dein Offerte iiber die
1 ) Maurerarbeiten 2000 st.
2.) Steinmeharbeiteu 180 »
3-) Zimmermannsarbeiteu . . . 240 »
4.) Dachdeckerarbeiten 1l)0 >
5.) Spenglerarbeiten . . . . . . 14l) >
6.) Construetions-Eisenliefernng . . 400 .

U,.c ^ ̂  Vrnnnenmeisterarbeiten . . . . ^'^ "
""s verspätet einlangende Offerte wird keine Rücksicht genommen.

^ ^ K . k. Stadtschnlrath Laibach, am 2 1 . M a i 1«88. (2335) 3-:;

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ohne (652) 35-15) '

M ^ ^ 2 Leibfcdcr mit Mottenfeder, l
^ ^ z ^ ^ Dirsc' ganz „euc Construction von Bruch- j

H, i l ' bändrru lcmn ich ,"it Vernl,,gnng irdcm <
în,,, ^ I Äruchlcidcndc'N. dcr auch mit dcm grüsKcn
^ "° ' " ^<Z,.N, ".^ doppeile!.'« P« und ciltt'stcu Lnden bchas.ct «"d mtt schwer

' '^ '^n^«,,,, l ^ ! ' von allcn ärztlich.. Autoritäten z

V. Nsupyrt l^go^olgsr, Bandagonfal'nll,
^ ° rs«»d^" ' ' ^ " d t . «traben Nr. 2l»<i... I n n e r n des ^aiie.choseH).

^ i ^ p r ° m f t t ,,„t> di,cr.t ...i. illustri.rtor (̂ 'lnauchsanwc.wss Per^^ch^h >z

p Bouillon-Extract, Trüffel-Würze,
/tfffi/vffnJLc feine Suppenmehle.
W • • / jy^yfl/ff^ji i i^ Central-Depot: Wien, I., Jasomirgottstrasae 6.

/ 9 / l ^ r dkJr U ' ' ^ ' n Delicatesen- Droguen- und Colonialwaren-
'.^^r s^^^Smm*'***'****^ Geschäften.

In Laibach zu haben bei: Peter Lassnik,
ir. L. Wencel, .7. Perdan, Sclinssnig & Weber. In Sagor bei: R E. Mihelič Johann
stliiller, Bruderlade-Verein. In Littal bei: Joh. AVakonig^. (1.-5) 24—24

w Geschäfts-Anzeiqe. w
/K Wir bringen hiemil zur gefälligen Kenntnisnahme, dass wir die bisher JK
w unter der Firma Oustav Treo am Presoherenplatze im Maurer'sohen W
^S Hause bestandene Spezerei-, (Colonial-, Delicatessen- und Farbwaren-Hand- l A
X lung käuflich übernahmen und unter der Firma WL

| Jeglič & Leskovic |
| i f weiterführen werden. Uns dem Wohlwollen der p. t. Hausfrauen empfehlend, jjf
^ 3 sichern wir die solideste und möglichst billige Bedienung zu. ^ 3
™ (2378) 3—1 Achtungsvoll Ä

X Jos. Jeglič, Fr. Leskovic. S

| Geschäfts-Uebersiedlung. |
UjTI Meinen wertgeschätzten Kunden zur gefälligen Nachricht, dass ich mein flJ

f^l'l bisheriges, seit 11 Jahren innegehabtes Verkaufslocale verlassen habe und i«—

H in das Haus des Herrn Rudolf Kirbisch p
m Ooiiffressplat^ Nr. © Sji

übersiedelt bin, wo ich I

§ heute meine neuen Geschäftsräume eröffne, j | |
jTjTJ Indem icli für d a s mir bisher geschenkte Vertrauen w ä r m s t e n s d a n k e , jsSi
I '— stelle ich die liöfliche Bitte, mir dasse lbe auch fernerhin zu b e w a h r e n , und LJji
LfJ gel>e die Versicherung, dass ich, wie bisher, bestrebt sein werde, meine ver- Hj]]

—I! ehrten Kunden nach jeder Kichtung hin auf das reellste und möglichst bil- J—
j]U ligKtc zu bedienen. Pe lzwaren und "Winterkleider werden, w ie jJJJ]
Ip-] bisher, über den Sommer zur Aufbewahrung übernommen. r—,|
L'f] (2109) T) UocliachlungsvolJ jflü

M Laibacl,,6.Mail888. A ü t O I l Kre jČi . M

I Photographie-Anstalt |
| <Io«es Aiiiiit• A €onip. |
il Laibach, Schneidergasse Nr. 5,1. Stock, wasserseits. 11
•3 Ich beehre mich, das hochgeehrte p. t. Publicum zu benachrichtigen, g »
gj dass ich mit heutigem Tage ein neues KS

i photographisches Atelier m
•A Gestützt auf meine mehrjährige Praxis, bin ich in der Lage, unter ~~
§ Berücksichtigung der physikalischen und chemischen Grundgesetze durch ggj
to geeignete Vorrichtung Aufnahmen ohne Benützung eines Glassalonn zu g*g
gj erzielen. Die viel bequemere Wohnung bietet bei richtiger Ausnützung Raum 5 3
S und Licht genug, um in ihr vollkommen gelungene Aufnahmen zu machen, 23
Ä welche sogar den Charakter der in Glassalons gemachten Aufnahmen über- g 9
3 treffen können. Kg
9 Ferner erlaube ich mir das hochgeehrte Publicum auf die g S

1 Moment-Aufnahmen bei elektro-chemischem Lichte §§
g nach eigener Methode aufmerksam zu machen, welche zu jeder Naoht- R §
S Stunde in oder ausser dem Hause ausgeführt werden können. ß ä
3 Einem geneigten zahlreichen Besuche mich empfehlend, zeichne § K
3 (2219) 3—3 hochachtungsvoll ifcj

| Jos. ̂ rrnio Sc Oo. ̂ |

1 • • • t UllLllll* Nadeln, Spulzwirne, Häkelgarn M d C r a v a t t en, Schürzen, schwarz und
SW«»1W <-»8 K S i & ! ^ ^ ^ * ^ ^ ^ Kranzschleifen ̂  Widmen e, , ,

| ^ , ^ l «rMal lee Vordruckerei und MaschinsticKerei.
U S „SloVOnska MatiCa" Bestellungen ** S«»^ und Str«ml.nungen W»AUMV überhaup, werden schnoUslens besorgt.

1
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Sonntag den 27. Mai

D Das wirksamste Mit tel für eine

l Blutreinigungs-Cm
^ Ms^ im Frühjahre
> ist ^s. H«i«ik»<d>^^'» verstärkter

W ^»lH»°« I ' Htrbnliny's uerställter Sarsaparlllll'Sylup wivlt »,elindl
W G! « e « U ^ T ' i ^ ^ N « ^ !D auflösend und in h°h>!»l Grabe blulveibrssernd, indem er alle scharfen
> ^ l M W W ^ W ^ M l M M M l ^ " "^ lranlhasten Stoffe, tie da« Vlut dick, faseviq, zur raschen (5irc»-
> < W ^ » /W2 ^ ^ ^ « > ^ lation untauglich machen , au« demselben entfernt, sowie allc ver-
> ^M«k3 W ^ Z U « « » V « dorbcnen und lianlbaftcn Säfte, angehäuften Schlei», und Gall« —
W ^ W N ^ W ^ V « I « W ^ die Ursache vieler Krankheiten — auf unsch<idlicht und schmerzlose
^ ^ ' « Ä « » ^ I ^ Ä ^ ^ ! ^ Welse aus dem Körper abscheidet.
I ^ W « ! » K 3 ^ 2 ^ » ! » ^ " ' " Willlliiss ist deshalb nach ärztlichen, Aiisspruche
> " W ^ I ^ M ? , M l ' ""^ ausgezeichnete bei hartleibialcit, bei Nlut«
> O ! i ^ " ! «c«n"n"v N ^ andrang l.ach dem Kopfe, Dhrensansen, Schwindel,
> " " Kopfschmerzen, bei tticht« ,mdHämorrhoidal'Lciden,
> bei Magenverschleimung, schlechter Nerdanuug, Leber- und Nlilz«U»schwel-
> lungen, feiner bei Drüsen«N«fch»vellungen, bösen Flechten, Haut.Uus-
> schlagen « .

> üor üol i t l io i t t raxsn. "WH
« Oe«t rac -Wler fend««g^dcpü t f ü r die 'Mroo inze« :

W Hepsto ferner bei den Herren Apolheklrn; für Laibach: I , Svoboda, G. Picculi,
> Ubald v. Trntoczy, W. Mayr, E. Virschch; ferner Depots in l l i l l i : I . Knpferfchmied,
> Vaumbachs Erben- Fiume: I , Gmeiner. G. Prudam, M. MiMn, Dro^.; ssriesach:
> A. Nuppert; Gmünd: E. Müllner; Klagenfnrt: W. Thnrnwald, P. Virnbacher,
> I . Komcttcr. Ä, Egger; NudolfSwert: D. Nizzoü; Et. Veit : ?l. Reichel; Tarviö:
> I . Sicgl; Trieft: C. Zanetti, G. Foraboschi, I.Serravallo, E. v. Leutenburss, P, Pren-
> dini, M. Ravatini; Nillach: ss. Scholz, Dr. E. Knmpf; Tschernembl: I . Blazel;
> Nüllermarlt: Dr. I . Iobst; Wippach: Lebcm. (1!)17> 10—5,
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